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Banksagung.

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme während
der längeren Krankheit und beim Hinscheiden unserer

lieben Gattin, Mutter, Schwester, Schwägerin, der Frau

Creszenzia Kalo,
geb. Bünser

owie für die zahlreiche Begleitung zur geweihten Ruhe¬
stätte sprechen wir hiemit allen Verwandten, Bekannten
und den lieben Nachbarn, besonders dem hochw. Pater

Rector von Haselstauden, allen Kranz= und Blumen¬
spendern unsern herzlichsten Dank aus mit der Bitte, dem
Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im Gebete be

wahren zu wollen 087
Ammenegg, am 12. April 1901.

Die trauernd Hinterbliebenen.

DANKSAGUNG.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme
während der schmerzlichen Krankheit und dem
schnellen Hinscheiden unserer theueren, lieben, un¬
vergesslichen Mutter, Schwester und Schwägerin
der Witwe 169

Nosalia Böhler, geb. Böhler
sowie für die zahlreiche Begleitung zur geweihten
Ruhestätte sprechen wir hiemit allen Verwandten

Nachbarn und Bekannten den herzlichen Dank
aus, ganz besonders aber danken wir dem hochw.

Herrn Pfarrer von Hatlerdorf für die vielen
tröstenden Besuche mit der Bitte, der allzufrül
Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im Ge
bete bewahren zu wollen.

Hatlerstraße, 8. April 1901
Die tieftrauernden hinterbliebenen Kinder.

Danksagung.

Für die so zahlreiche und ehrenvolle Begleit¬
ung zur letzten Ruhestätte meiner unvergesslichen

Frau

Angelika Fussenegger.
Dachdeckersgattin,

sowie für die Kranz= und Blumenspenden
allen Verwandten und Bekannten, sowie der
lieben Nachbarn meinen tiefgefühltesten Dank.

Kapuzinergasse, 16. April 1901 1170

Der tieftrauernde Gatte u. Geschwister

Banksagung.

Für die vielseitigen Beweise herzlicher und
liebevoller Theilnahme während der langen Krank

eit meiner lieben, unvergesslichen Gattin, be¬
ziehungsweise Schwester, Schwägerin und Tante

der Frau 117

Agatha Maser,
geb. Schwendinger

sowie für die äußerst zahlreiche ehrenvolle Be¬

gleitung ihrer entseelten Hülle zur geweihten
Ruhestätte sage ich hiemit allen Verwandten,
Bekannten, Freunden u. Nachbarn, insbesondere
ber der hochw. Geistlichkeit und den Kranz= un
Blumenspenderinnen meinen herzlichsten Dank

mit der Bitte, der allzufrüh Dahingeschiedener
ein ferneres frommes Andenken im Gebete be¬

wahren zu wollen
Riedgasse, den 17. April 1901

Namens der trauernd Hinterbliebenen:
Johann Mäser als Gatte

Eine schöne Wohnung
mit 3 Zimmern sammt Zubehör ist bis 15 Mai zu vergeben
1165 2=2 Haselstanderstraße 10

Auch wird ein ordentlicher Kostgänger aufgenommen.

Eine Wohnung
mit 2 Zimmer ist bis 15. Mai zu vermieten 116

Haselstanderstr. Nr. 51.

Ein möbliertes Zimmer
wird vergeben auf Verlangen auch mit Frühstück 116

Vorderachmühlerste. Nr. 10

Im Einfamilienhaus Nr. 11 an der Flurgasse ist an
einen Herrn ein schönes Zimmer
zu vermieten ab 1. Mai 1186

Auskunft wird im Baubureau Schöch ertheil

Gesucht
wird von einem Herrn ein möbliertes, heizbares Zimmen

eventuell auch mit Kost, in einem ruhigen Hause 1198
Die Danksagungen für Otto Jennewein und Antonia Pic

Hafner folgen in nächster Nummer
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